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5 FILME 23

1—One from
the Heart,

Francis Ford
Coppola, 1982

Der Plan war, dass Francis Ford
Coppola nach der Hölle, die die
Produktion seines Apocalypse
Now war, eine leichtfüssige
Romanze dreht. Stattdessen
überbordete auch hier alles.
Niemand wollte den Film sehen,
Coppola häufte dank des
aufwändigen Drehs Schulden
an, von denen er sich erst Jahre
später erholen konnte. Alles
für einen Film, dem nachgesagt
wird, dass er zum Ende von
New Hollywood entscheidend
beigetragen habe.

2—Valérian et
la Cité des mille

planètes,
Luc Besson, 2017

Dass Space Operas mit
französischem Anstrich gut
funktionieren, weiss man seit Roger
Vadims Barbarella (1968).
Die Rechnung ging nicht
nochmals auf: Obwohl dieser
Sci-Fi-Streifen die damals
teuerste französische Produktion

überhaupt war, konnte
Valérian kaum jemanden ins
Kino locken. Daran konnte auch
Popstar Rihanna nichts ändern.

die
uner-

Flops
waren

3—The Sicilian,
Michael Cimino,

1987

Nach dem Riesenerfolg The
Peer Hunter drehte Regisseur
Michael Cimino Heaven's Gate.
der so spektakulär scheiterte,
dass von Ciminos nächstem
Flop selten die Rede ist. Für
The Sicilian standen die Sterne
zunächst nicht schlecht: Die
Geschichte entstammt einem
Mario-Puzo-Roman, genau wie
die Godfather-Trilogie, und
handelt abermals von der
süditalienischen Mafia. Vom legendären

Filmkritiker-Duo Gene
Siskel und Roger Ebert gab es
trotzdem «two thumbs down».

4—Newsies,
Kenny Ortega,

1992

Zu viele Produzent:innen verderben

den Brei: Was eigentlich
als ernst gemeintes historisches
Drama gedacht war, stellte sich
Disney als Live-Action-Musical
vor. Die Kinokassen liess der
Film trotz des jungen Christian
Bales nicht klingeln, dank
zahlreichen Wiederholungen im
TV hat Newsies aber doch noch
Kult-Anhänger:innen gefunden.

5—The Magnificent
Ambersons,

Orson Welles, 1942

Orson Welles' Filmkarriere ist
das beste Beispiel dafür, dass
unmittelbarer Erfolg und
nachhaltiger Ruhm zwei
unterschiedliche Masse sind. Schon
Citizen Kane spielte weit
weniger ein, als man für den
«besten Film aller Zeiten»
annehmen würde. Nach
miserablen Testscreenings kürzte
das Studio RKO Welles' zweiten
Film so radikal, dass Welles
noch bis in die Siebziger den
Neudreh herausgefallener
Szenen geplant haben soll.
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